
Informationen des Bürgermeisters 
zur Sitzung der Gemeindevertretung am 27. April 2017  

 
Bürgermeister Heiko Stolz freut sich auf eine gute Zusammenarbeit mit den 
Gemeindevertretern in den kommenden Jahren und verspricht eine offene 
Kommunikation und transparente Darstellungen.   
 
1. Ausbau Zollweg  

o Die Arbeiten für den Ausbau des Zollweges haben begonnen 
o Die Beschilderung und einige Zufahrten zu Gewerbetreibenden werden noch 

optimiert. 
 

2. Rückbau der B 40 
o Die Anbindungen von der K 100 vor Dorfborn in Höhe Rippbachstraße 

(gegenüber Froschwirt) und vom Kreisverkehrsplatz Gewerbegebiet Neuhof-
Nord sind bis auf Restarbeiten (Banketten, Mutterbodenarbeiten, 
Grabenprofilierungen) fertiggestellt.  

o Erst mit Abnahme der Leistungen werden die Anbindungen für den Gebrauch 
freigegeben. Nach bisherigen Informationen sollen sämtliche Arbeiten bis 
Ende Mai 2017 abgeschlossen sein, so dass der geplante Rad- und Gehweg 
auf der ehemaligen B 40 zur Nutzung freigegeben werden kann.  

o Im Bereich der ehemaligen Anschlussstelle Neuhof, Ortseingang Neuhof 
unterhalb der Polizeistation, wird der Radweg auf einer geschotterten 
Oberfläche bis zum asphaltieren Bereich provisorisch angebunden. Die 
endgültige Linienführung des Radweges wird erst mit der Gestaltung der 
Freifläche und der Anbindung an das Grüne Dreiecke in Zusammenarbeit mit 
dem Arbeitskreis „Zukunft gestalten“ erarbeitet. 

 

3. Bahnhofsbeschilderung 
o Die Schilderstandorte sowie die Schildergestaltung wurden mit der 

Deutschen Bahn abgestimmt. Die Kostenbeteiligung für Material und 
Montage wurden der Gemeinde schriftlich zugesagt Gemeindeanteil: 
572,40 € brutto, Bahnanteil: 2.867,78 € brutto 

o Trotz mehrmaliger Nachfragen bei dem Schilderhersteller hat die DB den 
Auftrag noch nicht erteilt. Die Verwaltung wird weiterhin beharrlich 
nachhaken (Beginn des Dialogs mit der Bahn Januar 2016) 

o Auf Nachfrage bei der zuständigen Mitarbeiterin der DB wurde erklärt, dass 
die Angebotsprüfung noch nicht abgeschlossen sei. Sobald eine 
Entscheidung vorliegt, werde die Gemeinde informiert.  

 

4. Gestaltung der Tunneldecke 
o Die Förderwürdigkeit dieses Projekts wurde durch den Vorstand des 

Regionalforums Fulda-Südwest fixiert. Die Kosten betragen ca. 350.000 €, 
davon sind ca. 290.000 € förderfähig, beantragt wurden Fördermittel in Höhe 
von ca. 175.000 €. 

o Die Förderfähigkeit wird derzeit bei der Bewilligungsstelle des Landkreises 
Fulda geprüft.  

o Weitere Vorgehensweise: Der finalisierte Gestaltungsvorschlag wird durch 
den Arbeitskreis „Zukunft gestalten“ der Gemeindevertretung, dem Bau- und 
Umweltausschuss sowie dem Ortsbeirat vorgestellt.  

o Der Förderbescheid wird im Juli 2017 erwartet. Erst danach kann die 
Ausschreibung erfolgen.  

o Die Umsetzung des Projekts erfolgt dann je nach Auftragslage der 
Baufirmen.  

o Mit der Fertigstellung der Lärmschutzwand der DB AG wird im Juli 2017 
 gerechnet.  
 



 
 

5. Ausbau der Straße „Am Klößberg“ in Giesel  
o Nach Abstimmung mit der Straßenverkehrsbehörde und der Polizei empfiehlt 

die Verwaltung die Anlegung eines einseitigen Gehweges. Begründung: 
Schutz der Fußgänger, Siedlungsentwicklung, eindeutige Verkehrsführung 

o Nach Beratungen im Bau- und Umweltausschuss und im Ortsbeirat Giesel 
haben diese ihre Zustimmung zur Planung der Verwaltung erteilt.  

o In der Anliegerversammlung am 30.03.2017 gab es großen Widerstand 
wegen der Anlegung eines Gehweges (enge und ungünstige 
Straßenführung, Begegnungsverkehr). Die Anwohner befürchten darüber 
hinaus, dass zu hohe Kosten wegen Böschungsabfangungen entstehen. 

o Eine erneute Beratung und Entscheidungsfindung durch den Ortsbeirat, den 
Gemeindevorstand und den Bau- und Umweltausschuss wird empfohlen. 

o In der Sitzung des Gemeindevorstandes am 03.04.2017 wurde der 
Planungsentwurf der Verwaltung bestätigt mit Verweis an den Ortsbeirat und 
den Bau- und Umweltausschuss. Die Ausführungsplanung und 
Auftragsvergabe werden bis zur abschließenden Entscheidung ausgesetzt. 

o Der Ortsbeirat Giesel hat nach erneuter Beratung empfohlen, einen 
einseitigen Gehweg anzulegen und somit den Planungsentwurf der 
Verwaltung bestätigt. 

o Am 2. Mai 2017 findet ein Gespräch mit den beiden Sprechern der Anlieger, 
dem Planer sowie Mitarbeitern der Bauverwaltung statt.  

o Der Bau- und Umweltausschuss wird in seiner Sitzung am 4. Mai 2017 über 
die Angelegenheit beraten und endgültig beschließen.  
 

6. Sanierung des Tiefbrunnens Rommerz 
o Der Brunnen ist ausgebaut, die Erstellung des Brunnengebäudes steht noch 

aus. 
o Die erste Ausschreibung für die Rohbauarbeiten wurde aufgrund der hohen 

Kosten aufgehoben. 
o Die erneute Ausschreibung erfolgt in 2 - 3 Wochen.   

 
7. Feuerwehrhaus in Hauswurz 

o Die Rohbauarbeiten sind in vier Wochen fertiggestellt. Danach erfolgt die 
Dachaufstellung.  

o Die Fertigstellung ist im Frühjahr 2018 vorgesehen.  
 

8. Dorfgemeinschaftshaus in Tiefengruben  
o Der Abbruch des alten Gebäudes findet im Juni 2017 statt. 
o Danach erfolgt die Ausschreibung für die Rohbauarbeiten.  
o Bis Ende des Jahres sollen die Rohbauarbeiten abgeschlossen sein.  

 
9. Spielplatz Lilienstraße in Hattenhof  

o Wegen der Neugestaltung des Spielplatzes hat mit den Eltern eine 
Ortsbegehung stattgefunden.  

o Die Fertigstellung und Einweihung ist im September 2017 vorgesehen.  
 

10. Freies WLAN  
o Für die Nutzung „Freien WLAN’s“ im Bereich vor dem Rathaus ist zur 

Gewährleistung eines höheren Sicherheitsstandards ein Router mit Firewall 
und Content Filter erforderlich.  

o Das freie WLAN soll vorerst getestet werden. In der nächsten Vollauflage der 
Neuhofer Rundschau sollen die Bürger/innen über das freie WLAN vor dem 
Rathaus informiert werden.  

o Nach der Testphase soll die sukzessive Erweiterung für den Zollweg, die 
Fuldaer Straße und die Ortschaften erfolgen.  



 
 
 
11. SuedLink 

o Am 17.3.2017 haben die Übertragungsnetzbetreiber TenneT und 
TransnetBW für die ersten Abschnitte ihre Anträge zur Bundesfachplanung 
bei der Bundesnetzagentur (BNetzA) eingereicht. 

o Das Einreichen des Antrags auf Bundesfachplanung ist die Voraussetzung 
dafür, dass die Bundesnetzagentur als Genehmigungsbehörde das formelle 
Verfahren beginnen kann. 

o Die Gemeinde Neuhof ist von möglichen Korridoren nicht direkt betroffen. 
 

12. Ausbaustrecke/Neubaustrecke Hanau-Würzburg/Fulda der DB AG  
o Intensive und detaillierte Bewertung und Gewichtung der 7 Varianten nach 

den Schutzgütern Umwelt, Mensch (Lärmbelastung) und Raumwiderständen 
sowie Wirtschaftlichkeit, Verkehr und Technik 

o Die Entscheidung über die einzubringende Variante wird für Oktober 2017 
erwartet. 

o Die Begleitung erfolgt durch die Bürgerinitiative Rommerz und den 
Arbeitskreis Verkehrskonzept und Lärmschutz sowie die 
Gemeindeverwaltung. 

o Unterlagen zum o. g. Vorhaben stellt die Deutsche Bahn Netz AG 
regelmäßig und aktuell auf der Projektwebsite www.hanau-wuerzburg-fulda.de 

ein. 
 
13. Jahresabschluss 2016 

o Der Gemeindevorstand hat am 24.04.2017 den Jahresabschluss 2016 
zahlenmäßig aufgestellt. Damit wurde die rechtliche Verpflichtung, dies soll 
spätestens am 30. April des Folgejahres geschehen, eingehalten. In der 
nächsten Sitzung wird über die wesentlichen Eckdaten informiert. 

 
14. Sickerwassergebühren 

o Aufgrund der zum 1. Januar wirksam gewordenen Erhöhung der 
Schmutzwassergebühren wurde mit dem Landkreis Fulda eine Anpassung 
der Gebühren für die eingeleiteten Sickerwässer, die zur Kläranlage Neuhof 
geleitet werden, vereinbart.  
 

15. Kulturprogramm 
o Auf folgende Events im Rahmen des Kulturprogramms wird hingewiesen: 

Benefizkonzert am Freitag, den 19. Mai 2017, um 20:00 Uhr, im 
Gemeindezentrum  
Anita Burck und All Inclusive sind die Akteure dieser vom Lions Club Fulda 
durchgeführten Veranstaltung.  

o Poesie zur Nacht am Freitag, dem 25. August 2017, um 18:45 Uhr, auf 
dem Kaliberg  

 Poetisches Erzähltheater mit Christine Hadullah und Peter Hub 
 
16. Sitzungstermin 

o Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung wird vom 22. Juni 2017 auf den 
29. Juni 2017 verlegt.  

http://www.hanau-wuerzburg-fulda.de/

